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Projektzuschnitt und Grundlagen

Zum Ziel des Projekts 

Was ist eine „Belastung“ / „Problematik“?

Zeitliche Begrenzung des Projekts

Aufgenommene Objekte



Projektzuschnitt 
und Grundlagen

Zum Ziel des Projekts

Systematische Erfassung von materialen Relikten im Bereich der 

Pfälzischen Landeskirche, die eine „Belastung“ aufweisen

Grundlagenforschung

Beitrag zur erinnerungskulturellen Debatte in der Landeskirche 

(Bereitstellung von Informationen zur begründeten Urteilsbildung)

Hintergrundinformationen zu Entstehung und Gestaltung der Objekte

Aufbereitung der Objekte zur Ausstellung auf einer gut zugänglichen 

Internetseite



Projektzuschnitt 
und Grundlagen

• Nationalismus

• Militarismus

• Separatismus

• Nationalsozialismus

• Kolonialismus

• Rassismus

• Antisemitismus

• Konfessionalismus

• Islamfeindlichkeit

• Antiziganismus

• Sexismus

Was ist eine „Belastung“?

Diese Kategorien sind als „Belastungen“/„Problematiken“ 

herangezogen worden.

„Methodisch  schwierig zu  fassen ist  die  Frage,  welches  Erbe  als 

belastend und  welche  Objekte  als problematisch einzuordnen sind.  Hier 

kommen Maßstäbe ins Spiel, die sich nicht geschichtswissenschaftlich 

ableiten lassen, sondern Werturteile implizieren. Tangiert sind brisante 

Debatten  und  Ambivalenzen  rund um  das  gegenwärtige  Verständnis von  

Demokratie,  Menschenrechten  und  Nichtdiskriminierung. Als Stichworte 

dabei können […] Formen gruppen-bezogener  Menschenfeindlichkeit 

genannt   werden.“ 
aus: Fischer, Marie und Picker, Christoph, „Belastendes Erbe – Ein Projekt der Evangelischen Kirche 

der Pfalz zur Erfassung, Einordnung und digitalen Präsentation problematischer materialer Relikte aus 

der Zeit des Deutschen Reichs (1870-1945)“, in: Mitteilungen zur kirchlichen Zeitgeschichte Bd. 17 

(2023), 199-205.



Projektzuschnitt 
und Grundlagen

Zeitliche Begrenzung des Projekts

Deutsches Reich (1870-1945)

Erfasst werden Objekte mit Entstehungszeit oder 

Erweiterungen/Renovierungen in diesem Zeitraum



Projektzuschnitt 
und Grundlagen

Aufgenommene Objekte

ausschließlich materiale Relikte 

• Denkmale

• Gebäude

• Gedenktafeln

• Glocken

• Kirchenfenster

• Kunstobjekte

• Kriegerdenkmale



Arbeitsschritte

Umfragen an die 
Gemeinden und 

parallele 
Literaturrecherche

Verarbeitung der 
Rückmeldungen

Erstellung einer

Datenbankstruktur 

Kategorienbildung 
und Systematisierung

akkurate 
Beschreibung und 

historische 
Einordnung der 

Objekte

Erstellung von 
Bildmaterial



Blick in die Datenbank



Recherche

Literaturrecherche

Archivrecherche

Recherche vor Ort



Herausforderungen

■ Allgemeine Kritikpunkte

■ Reaktionen auf das Projekt

■ Dünne Datenlage bei Recherche

■ Qualitätssicherung durch Redaktion

■ Motive



Aktueller Zwischenstand

Endredaktion Websiteerstellung



BEISPIEL 1
Gustav-Adolf-Fenster in Niederbexbach

1909



BEISPIEL 2
Kriegerdenkmal in Kindenheim

1928 (erweitert 1964)
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